
 
 

HAUSORDNUNG 
(Oktober 2024) 

VOR DEM UNTERRICHT, AM MORGEN UND AM NACHMITTAG 

•  Die Schüler dürfen das Schulhaus (auch bei Schlechtwetter) erst  ab 
7.30 Uhr betreten. 

•  Die Kinder sol len zur Selbstständigkeit  erzogen werden. Das 
beinhaltet  auch, dass sich die Eltern,  … vor dem Haus von den 
Kindern verabschieden und sie n icht in d ie Garderobe beglei ten . 

•  Ab 7.30 sind Elterngespräche nur mehr mit Vereinbarung 
möglich!  

•  Es ist  von großer Bedeutung, pünkt l ich in den Unterr icht  zu 
kommen, spätestens  bis 7.40 Uhr.  
 

•  Die Aufsichtspf l icht  der Lehrpersonen beginnt um 7.30 Uhr und 
endet mit  Unterr ichtsschluss.  

 

•  In der Schule ist  es Pf l icht ,  Hausschuhe zu t ragen, beim Verlassen 
der Schule werden sie in e in Patschensackerl  gegeben.  
 Das Patschensackerl  is t  Eigentum der Schule und verble ibt  auch 
dort .   

 

•  Aus Sicherheitsgründen ist  das Schulhaus ab 8.00 Uhr zugesperrt ,  
danach muss man läuten, damit der Schulwart  öf fnet .  

 

IM SCHULHAUS 

•  Die Schüler müssen im Gebäude Hausschuhe tragen.  

•  Für Geld,  Wertgegenstände und Spielsachen besteht keine Haftung!  

•  Im Schulhaus ist die Inbetr iebnahme von Mobi l te lefonen, 
Spielcomputern o.ä.  untersagt.  
Es gibt  e ine Verwarnung. Im Wiederholungsfal l  wi rd das Gerät  
abgenommen und kann in der Direkt ion abgeholt  werden.  

•  Ton- bzw. Bi ldaufnahmen (vom Unterr icht ,  El terngesprächen, usw.) 
mit  d iv.  Geräten sind generel l  n icht  gestat tet .  

•  Im gesamten Haus, spezie l l  auf  den Toi let ten,  ist  auf  Sauberkei t  zu 
achten. 
 

•  Am Gang haben die Schüler d ie Pf l icht ,  s ich ruhig zu verhalten und 
ordent l ich zu gehen.  

 

•  Mutwi l l ige Verunrein igungen sind,  soweit  zumutbar,  von den  
Kindern selbst  zu beseit igen.  



•  Bei  vorsätzl icher Beschädigung haften die Erziehungsberecht igten 
bzw. müssen diese für entsprechenden Ersatz sorgen.  

•  Einr ichtungen, sowie auch Bücher,  Tablets,  Spie le und Turngeräte 
müssen ordent l ich behandelt  und an die dafür vorgesehenen Plätze 
zurückgeräumt werden. Für mutwi l l ige Beschädigungen haften die 
Eltern.   

IM TURNSAAL 

•  Für den Turnunterricht  benöt igen  die Schüler Sportbekle idung. 
(Keine festen Sportschuhe; Gymnast ikpatschen werden jedoch 
empfohlen.)  

•  Jegl icher Schmuck ist  vor dem Turnunterr icht  und Schwimmunterr icht  
wegen der Gefahr e iner Verletzung abzulegen.  (Keine Haftung bei 
Verlust ! ) 

RUND UM’S HAUS 

•  Fahrräder,  Scooter,  … sind in den dafür vorgesehenen Radständern 
abzustel len und abzusperren.  Keine Haftung bei Beschädigung oder 
Verlust !  
Rol lerskates,  Scooter,  Skateboards dürfen nicht  ins Schulhaus 
mitgenommen werden.  

ALLGEMEIN 

•  Al le Personen im Schulhaus müssen höf l ich und freundl ich gegrüßt 
werden. 

•  Auf gegenseit igen Respekt wird v ie l  Wert  gelegt ,  unabhängig von 
Aussehen, Rel ig ion,  Hautfarbe , Geschlecht  oder anderen 
Besonderheiten.   

•  Zum Unterr icht  ist  saubere und entsprechende Kleidung  
erwünscht.  

•  Das Fernbleiben vom Unterricht  is t  nur bei  gerechtfert igter 
Verhinderung oder mit  Er laubnis zum Fernbleiben zulässig.  

Ab dem 1. Tag  muss eine Krankmeldung über die App 
„SchoolFox“ erfolgen ,  ab einer Woche  e in ärztl iches Attest  
vorgelegt  werden.  
 

•  Tägl ich müssen die Schulsachen der Kinder, das Elternheft  und die 
App „SchoolFox“ wegen wicht iger Verständigungen der Schule 
kontro l l iert  werden.  

 



•  Wenn vergessene Dinge (Werkkoffer, Turnsackerl ,  …) von Eltern,  . . .  
nachgebracht werden, müssen sie vor der Klasse deponiert  werden, 
damit der Unterr icht  n icht  gestört  wird.  Das gi l t  auch für d ie Jause.  

 

•  Im Sinne eines guten Mite inanders legen wir Wert  auf  
gute Umgangsformen: 

o  Gepf legte Grußformen  

 

o  Kapperl  und Kapuzen müssen im Klassenzimmer abgelegt 
werden.  

o  Damit  der Leistungsstand der Kinder auch bei längeren 
Abwesenheiten gesichert  b le ibt ,  muss der versäumte 
Unterr ichtsstoff  ver lässl ich nachgeholt  werden.  

o  Bis zur 4.  Klasse vom „DU“ zum „SIE“  
 

o  Um das Zusammenleben und auch den Spracherwerb der 
Kinder mit  Migrat ionshintergrund  zu fördern, verwenden wir 
(wie von der BD OÖ angeregt) die deutsche Sprache als 
verbindendes Element  auch in der Pause. 
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